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STATUSINKONSISTENZEN. FOLGEN ERWERBSBIOGRAFISCHER 

UNSICHERHEITEN  

 

 

Statusfragen als Ausdruck sozialer Ungleichheiten erleben derzeit eine Renaissance, da 

Prekarisierungsprozesse und die Neujustierung sozialer Sicherungssysteme zu kom-

plexeren sozialstrukturellen Verhältnissen geführt haben. Immer mehr Personen kön-

nen ihren sozialen Status über Erwerbsarbeit nicht (mehr) auf Dauer absichern, so dass 

Statusturbulenzen und Statusverluste zu einer Alltagserfahrung werden. Dennoch 

bleibt trotz verschiedener Hinweise auf neue soziale Verunsicherungen das Verhältnis 

von Prekarisierungsprozessen und sozialer Positionierung meist eine Leerstelle in der 

wissenschaftlichen Diskussion. Um diese Lücke zu schließen, plädiert Natalie Grimm für 

eine methodisch modifizierte Neuauflage der Statusinkonsistenzforschung, in der 

Statusinkonsistenzen vor allem sozialbiografisch im Längsschnitt und qualitativ auf der 

Subjektebene interpretiert werden. Der Vortrag zeigt zudem auf Basis biografisch-

narrativer Panelinterviews individuelle Verarbeitungsformen und soziale Folgen von 

vermehrten Statusinkonsistenzen im Erwerbsverlauf auf. Dabei wird die Statusakro-

batik als eine neue Verarbeitungsform erwerbsbiografischer Unsicherheiten deutlich. 

 

 

DR.  NATALIE  GRIMM ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Soziologischen For-

schungsinstitut Göttingen (SOFI). Sie forscht zum Wandel der Erwerbsarbeitsgesell-

schaft, zu prekären Erwerbsbiografien und Haushalten sowie zu sozialen Ungleich-

heiten.  

Eigene ausgewählte Publikationen zum Vortragsthema:  

Statusakrobatik. Biografische Verarbeitungsmuster von Statusinkonsistenzen im Er-

werbsverlauf. Konstanz und München: UVK 2016; Statusinkonsistenz revisited! Prekari-

sierungsprozesse und soziale Positionierung, in: WSI-Mitteilungen 2013, Heft 2, 89-97; 

zusammen mit Hirseland, Andreas und Berthold Vogel 2013: Die Ausweitung der Zwi-

schenzone. Erwerbsarbeit im Zeichen der neuen Arbeitsmarktpolitik, in: Soziale Welt 64 

(3), 249-268. 


